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Kinder aus Tschernobyl wieder beim Reit- und Therapie-
hof Fischer zu Besuch 

 Vom 5. Juni bis 2. Juli 2013 werden wieder 35 Kinder aus besonders strahlengeschädigten 
Gebieten Weißrusslands einen mehrwöchigen Erholungsaufenthalt in Speele verbringen. Der 
Verein „Hilfe für Kinder in Not nach Tschernobyl e.V.“ www.rathgeber-speele.de holt 
jährlich Kinder, die besonders schwer an den Folgen der Nuklearkatastrophe von Tschernobyl 
im Jahr 1986 leiden, nach Deutschland. Die zum Teil kranken und behinderten Kinder sollen 
sich in einem unbeschwerten Urlaub erholen und werden ärztlich versorgt. Der Verein ist für 
die Versorgung der Kinder während des Deutschlandsaufenthalts, aber auch vor Ort in 
Weißrussland, dringend auf Spenden angewiesen. Neben Geldspenden werden auch gerne 
Sachspenden wie Fahrräder oder Kinderbekleidung angenommen. (Spendenkonto: Hilfe für 
Kinder in Not nach Tschernobyl e.V., Kontonummer: 957 844 bei der Kasseler Bank, BLZ 
520 900 00) 

Den Kindern wird während ihres Aufenthalts auch eine Reihe von Freizeitaktivitäten geboten. 
Die Familie Fischer lädt, wie bereits im Jahr 2012, die Kinder für einen Nachmittag auf den 
Reit- und Therapiehof Fischer nach Dankelshausen ein. Am Samstag dem 8. Juni werden 
wieder vier Pferde und eine Reihe von Helfern bereitstehen, um den Kindern das Erlebnis zu 
ermöglichen auf einem Pferderücken zu reiten. Anschließend wird gemeinsam mit Helfern 
der GAB (Gesellschaft für Arbeits- und Berufsförderung Südniedersachsen mbH – Hann. 
Münden) gegrillt und für das leibliche Wohl der Kinder gesorgt. In den Werkstätten der GAB 
Hann. Münden werden auch in diesem Jahr wieder Fahrräder für die Kinder aus Tschernobyl 
aufgerüstet und repariert, die diese mit nach Hause nehmen dürfen.  

 

 
Den Originalartikel finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.facebook.com/permalink.php?id=281804888506750&story_fbid=581543088532
927 


